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Schönberg - Eppenschlag 

Februar / März 2025 

Stückpreis: 2,00€ 



Gottesdienstordnung  
  

Samstag, 01.02.   Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 16:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen  

Sonntag, 02.02.   4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen und mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder aus dem Pfarrverband  

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

Eppenschlag 8:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen  

Montag, 03.02.   Hl. Ansgar, Bischof, Glaubensbote und Hl. Blasius, 
Bischof, 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 05.02.   Hl. Agatha, Jungfrau und Märtyrin 

Großmisselberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 07.02.   Freitag der 4. Woche im Jahreskreis 

Seniorenheim 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 08.02.   Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer 

Eppenschlag 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 09.02.   5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 8:30 Uhr Pfarrgottesdienst  

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Dienstag, 11.02.   Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 

Kirchberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 12.02.   Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 

Marbach 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 13.02.   Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 15.02.   Samstag der 5. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 16.02.   6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  



Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 17.02.   Hll. Sieben Gründer des Servitenordens 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Dienstag, 18.02.   Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 

Eberhardsreuth 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 19.02.   Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis 

Eppenschlag 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 21.02.   Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer 

Seniorenheim 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 22.02.   KATHEDRA PETRI 

Eppenschlag 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 23.02.   7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 26.02.   Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

Fürstberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 27.02.   Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 01.03.   Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 

Schönberg 15:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 02.03.   8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Schönberg 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Schönberg 13:30 Uhr Faschingszug 

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Mittwoch, 05.03.   Aschermittwoch 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenauflegung  

Eppenschlag 19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenauflegung  

Donnerstag, 06.03.   Hl. Fridolin v. Säckingen, Mönch, Glaubensbote 

Schönberg 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  

Freitag, 07.03.   Hl. Perpetua u. Hl. Felicitas, Märtyrinnen 



Seniorenheim 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  

Samstag, 08.03.   Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 

Eppenschlag 16:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenauflegung  

Sonntag, 09.03.   1. FASTENSONNTAG 

Schönberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenauflegung  

Schönberg 14:00 Uhr Kreuzweg 

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Aschenauflegung  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenauflegung  

Montag, 10.03.   Montag der 1. Fastenwoche 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 12.03.   Mittwoch der 1. Fastenwoche 

Großmisselberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 13.03.   Donnerstag der 1. Fastenwoche 

Schönberg 16:15 Uhr Symbolgottesdienst der Erstkommunionkinder 

Eppenschlag 19:00 Uhr Kreuzweg  

Samstag, 15.03.   Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 

Schönberg 15:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 16.03.   2. FASTENSONNTAG (Kollekte für Caritas I) 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Schönberg 14:00 Uhr Kreuzweg 

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 19.03.   HOCHFEST DES HL. JOSEF, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria 

Schabenberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 20.03.   Donnerstag der 2. Fastenwoche 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 21.03.   Freitag der 2. Fastenwoche 

Seniorenheim 15:30 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 19:00 Uhr Versöhnungsgottesdienst "Asche und Rauch" der 
Firmlinge  

Samstag, 22.03.   Samstag der 2. Fastenwoche 



Eppenschlag 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 23.03.   3. FASTENSONNTAG 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Schönberg 14:00 Uhr Kreuzweg 

Eberhardsreuth 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 24.03.   Montag der 3. Fastenwoche 

Schönberg 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 26.03.   Hl. Liudger, Bischof u. hl. Kastulus, Märtyrer 

Marbach 19:00 Uhr Eucharistiefeier  

Donnerstag, 27.03.   Donnerstag der 3. Fastenwoche 

Eppenschlag 19:00 Uhr Kreuzweg  

Samstag, 29.03.   Samstag der 3. Fastenwoche 

Schönberg 15:30 Uhr Rosenkranz 

Schönberg 16:00 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 30.03.   4. FASTENSONNTAG (Laetare) 

Schönberg 10:00 Uhr Pfarrgottesdienst  

Schönberg 14:00 Uhr Kreuzweg 

Kirchberg 10:00 Uhr Eucharistiefeier  

Eppenschlag 8:30 Uhr Eucharistiefeier  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



Nachrichten aus dem Pfarrverband 
 
Seelsorgenotdienst: 
 
Sonntags von 12 bis 24 Uhr steht ein Seelsorgenotdienst zur Verfügung 
 
02.02. Pfr. Kajetan Steinbeißer, Grafenau  0160/97914434 
09.02 Pfr. Simon Steinbauer, Schönberg  0160/2289370 
16.02.  Pfr. Christopher Fuchs, Preying 0151/10160319 
23.02.  Pfarrvikar Antony Kurisingal, Schönberg 0160/3052007 
02.03.  Pfr. Martin Dengler, Grafenau 0151/70882079  
09.03.  Pfr. Simon Steinbauer, Schönberg 0160/2289370 
16.03.  Pfarrvikar Antony Kurisingal, Schönberg 0160/3052007 
23.03.  Pfr. Tobias Keilhofer, Spiegelau 0170/5366685 
30.03.  Pfr. Josef Huber, Innernzell 0175/8326732 

 

Termine 
 

Firmung 
 
14.02.-16.02.    Firmwochenende 
 
Pfarrgemeinderat Schönberg 
 
20.03.   19:30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung 
 
Sanjeevini  
 
14.03.   19:00 Uhr Sanjeevini Treffen 



Ergebnis Friedhofssammlungen an Allerheiligen 
 

Bei den Sammlungen an der Friedhöfen zu Allerheiligen konnten folgende Ergebnisse 

erzielt werden: 

Alter Friedhof: 965,12 € 

Neuer Friedhof: 679,06 € 

Friedhof Eppenschlag: 1.255,23 € 

In Eppenschlag wird der Betrag für die Restaurierung und Stimmung der Kirchenorgel 

verwendet. 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle Spender und Sammler. 

 

 

Bekanntmachungen 

Schönberg 

Gestalten Sie unser Seniorenleben mit! 

Gesucht werden engagierte Senioren, die Lust haben, bei der Planung und Durchführung 

von seniorengerechten Veranstaltungen mitzuwirken. Ob bei der Auswahl der Themen, der 

Organisation von Ausflügen oder einfach nur beim gemütlichen Beisammensein – alle 

Ideen und helfenden Hände sind gefragt! 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro Schönberg oder beim nächsten Treffen. 

 

Eppenschlag 

Nach jahrelangen Überlegungen und Gesprächen hinsichtlich der weiteren Nutzung bzw. 

Erhaltung des Pfarrhofes in Eppenschlag erging nun an die Pfarrkirchenstiftung 

Eppenschlag die Auflage seitens der Bischöflichen Finanzkammer, den Verkauf des 

Pfarrhofes in diesem Jahr an die Pfarreiangehörigen öffentlich bekannt zu geben.  

Grund hierfür ist, dass die Pfarrkirchenstiftung Eppenschlag den Gebäudeunterhalt nicht 

mehr weiterhin gewährleisten kann.   

Daher soll im Laufe des Jahres der Pfarrhof in Eppenschlag verkauft werden. Dies wird 

über ein Maklerbüro abgewickelt.  



Jahresstatistik für den Pfarrverband Schönberg-Eppenschlag 

 

Kirchenbesuch 

Pfarrverband 7 %    Schönberg 6 %  Eppenschlag 10,6 % 

 

Beerdigungen 

Pfarrverband 31   Schönberg 22  Eppenschlag 9 

 

Taufen 

Pfarrverband 42   Schönberg 36  Eppenschlag 6 

 

Trauungen/Hochzeiten 

Pfarrverband 6   (alle in Schönberg) 

 

Kirchaustritte 

Pfarrverband 41   Schönberg 36  Eppenschlag 5 

 

Eine Wiederaufnahme (Rekonziliation) 

 

Erstkommunion 

Pfarrverband 33   Schönberg 26  Eppenschlag 7 

 

Firmung 

Pfarrverband 28   Schönberg 18  Eppenschlag 10 

 



Ergebnisse Kirchenverwaltungswahl 
 

Eberhardsreuth: 

Gewählt sind als Kirchenverwaltungsmitglieder: 

1. Nickl, Petra          19 Stimmen 

2. Seider Sonja         19 Stimmen 

3. Pleintinger, Franz        17 Stimmen 

4. Regner, Josef        17 Stimmen 
 

Eppenschlag: 

Gewählt sind als Kirchenverwaltungsmitglieder: 

1. Graf, Peter         65 Stimmen 

2. Sinnhuber, Birgit        63 Stimmen 

3. Fuchs, Dagmar         61 Stimmen 

4. Binder, Michael        59 Stimmen 

Ersatzmitglieder: 

1. Braunreuther, Elmar        36 Stimmen 

2. Schohar, Anton        14 Stimmen 
 

Schönberg: 

Gewählt sind als Kirchenverwaltungsmitglieder: 

1. Hansbauer, Georg         82 Stimmen 

2. Pichler, Georg         80 Stimmen 

3. Pongratz, Gertraud        72 Stimmen 

4. Hartl, Reinhold         70 Stimmen 

5. Köck, Josef          60 Stimmen 

6. Höller, Marco         57 Stimmen 

Ersatzmitglieder: 

1. Peindl, Stefan         50 Stimmen 

2. Preisser, Albert jun.        42 Stimmen 



Adventssingen in der Pfarrkirche Schönberg 

„Advent – Türen der Hoffnung öffnen“, unter diesem Motto fand am ersten Adventssonntag, 

1. Dezember 2024, das 36. Schönberger Adventssingen in der Pfarrkirche in Schönberg statt. 

Die zahlreichen Besucher wurden kurzweilig durch Gesänge, Instrumentalstücke und 

besinnliche Texte in die Adventszeit eingestimmt. Das Adventssingen wurde musikalisch 

von den Haberfeldmusikanten, Otto Öllinger und Betina Scholz, Kirchenchor Schönberg, 

Kinderchor Schönberg und der Schönberger Saitenmusik gestaltet. Otto Öllinger führte mit 

nachdenklichen und besinnlichen Texten durch das Programm. Als Veranstalter fungierte 

das Kulturforum Schönberg.  

 

Adventskonzert der Marktkapelle Schönberg 

Am 21. Dezember 2024 zauberte die Marktkapelle Schönberg mit ihrem Adventskonzert 

eine besinnliche Atmosphäre in der Pfarrkirche Schönberg. Unter der Moderation von 

Markus Rott erklangen adventliche und weihnachtliche Musikstücke, die das Publikum in 

die Vorweihnachtszeit entführte. Lieder wie Sweet Bells Fantasy, White Christmas, 

Winterrose, The Story, Des Jägers Abschied, Ein Engel auf Erden und das Frank Sinatra 

Medley wurden in unterschiedlichen Registerkonstellationen bzw. als gesamte Kapelle zum 

Besten gegeben. Die eindrucksvolle Lichtinstallation im Kircheninnenraum unterstrich die 

festliche Stimmung und verlieh dem Konzert eine ganz besondere Note. Die Musikerinnen 

und Musiker der Marktkapelle Schönberg begeisterten mit ihrem Können und trugen so zu 

einem unvergesslichen Abend bei.   

 

Aktion Plünderbaum 

Damit ein bereits gefällter Baum doch noch zum Einsatz kommen konnte, entstand 
kurzerhand die Aktion „Plünderbaum“.  
Herzlichen Dank für die zahlreihen Spenden an unserem Plünderbaum! Ihr habt mit 
eurem alten und selbstgebastelten Weihnachtsschmuck einen zauberhaften Baum 
im hinteren Bereich der Schönberger Kirche entstehen lassen. 
 



Bußgottesdienst zum Jahrtag der 33 Lieb- und Lehrbrüder 
 

Der Jahrtag der 33 Lieb- und Lehrbrüder Schönberg wurde am Samstag, 23. November 

2024, mit einem Bußgottesdienst in der Pfarrkirche Schönberg begangen. 

Gemeindereferentin Carolin Berger und Pfarrer Simon Steinbauer gestalteten diesen 

inhaltlich zum Thema „Vorsicht zerbrechlich“. In der Predigt legten die Beiden anhand der 

japanische Handwerkskunst „Kintsugi“, bei der die Buchstücke nicht etwa kaschiert, 

sondern hervorgehoben und dadurch veredelt werden dar, dass auch wir das in uns 

Zerbrochene Gott hinhalten dürfen, damit dieser es heilt und vollendet. Nach den Fürbitten 

verlas man die seit 1945 verstorbenen Mitbrüder. Zum Ende des Bußgottesdienst wurde 

gemeinsam das Bruderschaftsgebet gesprochen. Musikalisch umrahmte den Gottesdienst 

Heidi Janouscheck an der Orgel.  

 

 



Adventsfeier aller Ministranten aus unserem Pfarrverband 
 
Die Adventsfeier unserer Ministranten war ein voller Erfolg! Neben gemeinsamen 

Adventsliedern und spannenden Geschichten freuten wir uns besonders über den Besuch 

des Nikolaus, der unsere Ministranten für ihren Einsatz belohnte. Ein Highlight war die 

„Reise nach Bethlehem“, an der auch Pfarrvikar Antony mit Feuereifer teilnahm. Bei 

leckerem Adventstee und vielen anderen Köstlichkeiten ließen wir den Nachmittag 

gemütlich ausklingen. Vielen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! 

 

 

Volkstrauertag im Pfarrverband 

Am 16. und 17. November 2024 kamen die Vereinsabordnungen sowie Bürgerinnen und 

Bürger aus Schönberg, Eppenschlag und Eberhardsreuth zusammen, um der Opfer von 

Kriegen und Gewalt zu gedenken. In den Gedenkgottesdiensten erinnerten Pfarrer Simon 

Steinbauer und Pfarrvikar Antony Kurisingal in der Predigt durch aktuelle Beispiele 

kriegerischer Auseinandersetzungen und deren Folgen weltweit an die Wichtigkeit dieses 

Tages und das dies auch und gerade in der heutigen Zeit niemals vergessen werden darf. Das 

feierliche Totengedenken an den örtlichen Kriegsgräbern wurde durch bewegende 

Ansprachen Seitens der Bürgermeister und Vertreter der örtlichen Soldaten- und 

Kriegervereine und VdK gestaltet, in denen sie an das ehrende Gedenken an die gefallenen 

Soldaten erinnerten und die Wichtigkeit, die Opfer von Kriege und Gewalt damals wie heute 

nie zu vergessen und für den Frieden einzutreten. In diesem Rahmen konnte auch das neu 

renovierte Kriegerdenkmal in Eberhardsreuth gesegnet werden. 

 



Weihnachtsfeier des PGR und der KV Schönberg 

Am Freitag den 13. Dezember 2024 fand die Weihnachtsfeier des Pfarrgemeinderates und 

der Kirchenverwaltung Schönberg im Pfarrheim statt. Die besinnlichen und lustigen Texte 

an diesen Abend, sowie die adventlichen Lieder wurden von der Schönberger Saitenmusik 

dargeboten und sorgten für eine festliche und entspannte Atmosphäre. Über das 

gemeinsame Singen des Liedes „Es wird scha glei dumpa“ freute sich die Feierrunde. Der 

Abend klang bei guten Gesprächen und leckeren Häppchen in gemütlicher Art und Weise 

aus.  

 

 



Die Adventskränze in unserem Pfarrverband 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Advent Kirchberg 

2. Advent Eberharsreuth 

3. Advent Schönberg 

4. Advent Eppenschlag 



Krippenspiel am 24. Dezember 2024 
 

In der weihnachtlich geschmückten, vollbesetzten Schönberger Kirche erlebten die 

Besucher ein bewegendes Krippenspiel, das von den Kindern und Jugendlichen des 

Heimat- und Volkstrachtenvereins sowie den Ministranten und des Kinderchors Schönberg 

eindrucksvoll aufgeführt wurde. Unter der Leitung von Frau Martina Fischer, Frau Sonja 

Mies Schober und Herrn Regionalkantor Tobias Klein stellten die Darsteller*innen und 

Sänger*innen die biblische Weihnachtsgeschichte lebendig und mit viel Hingabe in der 

Kirche dar. 

Besonders beeindruckend war die feierliche Ankunft des Friedenslichts, das symbolisch 

für den Frieden und die Hoffnung weltweit in der Weihnachtszeit steht. Die Laterne mit 

dem Friedenslicht wurde eindrucksvoll von einer großen Abordnung der Schönberger 

Feuerwehrfrauen und -männern in ihren Schutzanzügen zum Altar gebracht.  

Ein weiterer Höhepunkt des Gottesdienstes war die anschließende Segnung der 

Schutzanzüge der Feuerwehrfrauen und –männern durch Pfarrer Simon Steinbauer. Der 

Segen steht einerseits für den Schutz bei ihren Einsätzen, aber zugleich auch für die 

Verantwortung, die sie für die Gemeinschaft Aller vor Ort übernehmen – ein starkes 

Zeichen der Wertschätzung und des Miteinanders für und in der Gemeinde. 



Die Veranstaltung war ein gelungenes Zusammenspiel von Tradition, Gemeinschaft und 

festlicher Einstimmung. Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ an Alle, die zu dieser schönen 

Feierstunde beigetragen haben. Ebenso konnte bei der Sammlung am Ende der 

Kindermette ein Betrag von 602,40 € erzielt werden, der sowohl für die Kinder- und 

Jugendarbeit des Heimat- und Volkstrachtenvereins Schönberg als auch für die Kinder- 

und Jugendarbeit im Pfarrverband Schönberg verwendet wird.  

 

 

„An so vui Tog“ – Feier der Ehejubilare in Schönberg 

Am Sonntag, 10. November 2024, feierten im Rahmen des Gottesdienstes neun Ehepaare 

ihr Ehejubiläum. Die Jubelpaare aus dem Pfarrverband konnten auf 40, 50 

beziehungsweise sogar 60 gemeinsame Ehejahre zurückblicken. Die Predigt wurde von 

Gemeindereferentin Carolin Berger und Pfarrer Simon Steinbauer mit Hilfe des Liedes 

„An so vui Tog“ von Hannes Ringelstetter und Oimara gestaltet. Inhaltlich handelt das 

Lied von den gemeinsamen Herausforderungen des Lebens, die man bis hin zur 

„Erklimmung des Gipfelkreiz“ meistern kann, wenn man einander unterstützt und für das 

gegenseitige Dasein dankbar bleibt. Mit einem gemeinsam gesprochenen Gebet erneuerten 

die Paare ihr Eheversprechen. Am Ende des Gottesdienstes, der von der Schönberger 

Saitenmusik mit volkstümlichen Weisen musikalisch umrahmt wurde, erhielten die 

Jubelpaare von Pfarrer Simon Steinbauer paarweise den Segen. Der 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Martin Draxinger überreichte dabei den Paaren eine Flasche 

Sekt und eine Urkunde zum jeweiligen Jubiläum als Geschenk der Pfarrei. Im Anschluss 

lud der Pfarrgemeinderat die Jubilare zu einem Stehempfang in den Pfarrsaal ein. 

Wir gratulieren zu: 

40. Jahren: Anton und Renate Schmid 

50. Jahren: Anton und Anneliese Daugela, Max und Renate Grill, Amalie und Anton 

Höller, Pia und Wilhelm Ranzinger, Elisabeth und Heinz Stadler, Josef und 

Anneliese Weber, Maria und Karl Wurm 

60. Jahren: Josef und Anna Eberl 

 



Adventszeit beim Frauenbund 
 

Mit einem Adventsmarkt im Pfarrheim, bei dem eine große Auswahl an geschmückten 

und ungeschmückten Adventskränzen, Gestecken, selbstgestrickten Socken und Plätzchen 

verkauft wurden, begann für den Schönberger Frauenbund die Einstimmung auf die 

Adventszeit.  

Die gebastelten Kränze und Gestecke fanden großen Anklang ebenso wie das Angebot an 

Kaffee und Kuchen. Der große Adventskranz für das Rathaus schmückt auch heuer wieder 

das Foyer.  

 

Zur Adventsfeier für alle 

Mitglieder konnte 1. Vorsitzende 

Heidi Mosler wieder viele Frauen, 

Präses BGR Michael Bauer und 

Pfarrer Simon Steinbauer 

begrüßen. Die Schönberger 

Saitenmusi umrahmte die Feier mit 

adventlicher Musik und 

Geschichten und bei gemeinsam 

gesungenen Adventsliedern stellte 

sich schon eine vorweihnachtliche 

Stimmung ein.  
 

 

 



Weihnachtliche Besuche bringen Freude und Hoffnung 

Am Heiligen Abend 2024 

besuchten Pfarrer Simon 

Steinbauer und Bürgermeister 

Martin Pichler verschiedene 

Einrichtungen in der Region, um 

die Weihnachtsfreude zu teilen.  

Im Kinderheim Schönberg fand ein 

gemeinsames Frühstück statt bei 

dem später die kleinen Bewohner 

mit Geschenken überrascht wurden. 

Auch in den Krankenhäusern 

Grafenau und Freyung besuchten 

die Beiden alle Kranken aus dem Gemeindebereich Schönberg und bedachten die 

Patienten mit kleinen Aufmerksamkeiten.  

Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Schönberg. 

Hier konnten sich alle Interessierten das Friedenslicht abholen, dass die Feuerwehrfrauen 

und -männer an diesem Tag in den frühen Morgenstunden nach Schönberg gebracht haben.  

 



Sternsingeraussendung in Passau und – einholung in den 

Pfarreien Schönberger und Eppenschlag 

Am Montag, 30. Dezember 2024, fand in Passau die festliche Sternsingeraussendung statt, 

an der rund 600 Sternsinger*innen aus der Region teilnahmen. Die Andacht im Passauer 

Dom und die Prozession durch die Fußgängerzone bildeten dabei den Höhepunkt. 

Die Veranstaltung begann mit einer 

herzlichen Begrüßung in der 

Nikolakirche durch Bischof Dr. Stefan 

Oster, der gemeinsam mit 

Domkapitular Hans Bauernfeind und 

dem Ministranten- sowie 

Jugendpfarrer Hubertus Kerscher die 

rund 600 Sternsinger*innen 

willkommen hieß. In seiner Ansprache 

betonte Bischof Oster die Bedeutung 

des Sternsingens als Ausdruck der 

Solidarität mit benachteiligten 

Kindern weltweit und erinnerte an die 

christliche Tradition der Heiligen Drei 

Könige. Nach der Begrüßung machten 

sich die Sternsinger*innen in einem 

festlichen Zug durch die Passauer 

Fußgängerzone auf den Weg zum 

Dom. Begleitet wurde der Umzug von 

einer Musikkapelle, die die frohe 

Botschaft des Sternsingens mit 

festlicher Musik untermalte. Der Zug 

zog viele Passanten an, die den bunten 

und lebendigen Umzug bewunderten. 

Im Dom angekommen, fand eine feierliche Andacht statt. Bischof Dr. Oster predigte über 

die Heiligen Drei Könige, deren Gaben und ihre Bedeutung für die christliche 

Gemeinschaft. Nach der Andacht segnete der Bischof die Sternsinger, sowie die typischen 

Utensilien der Aktion: den Stern, den Weihrauch, die Kreide und das Myrrhe. Diese 

Segnung markierte den Beginn der Sternsinger-Aktion in der Region und gab den jungen 

Teilnehmer*innen den nötigen Segen für ihre Besuche in den Haushalten der Stadt. 

Im Anschluss an die Andacht konnten sich die Sternsinger und ihre Begleiter im 

Dominnenhof bei Tee und Lebkuchen stärken. Für viele gab es zudem die Möglichkeit, 

ein Foto mit Bischof Oster zu machen, was der Veranstaltung eine persönliche und 

verbindende Note verlieh. Die Sternsinger-Aussendung in Passau war ein gelungener 

Auftakt für die diesjährige Sternsingeraktion und ein starkes Zeichen der Solidarität und 

des Engagements für Kinder in Not weltweit. 



 

Am 6. Januar 2025 fand in den Pfarreien Schönberg und Eppenschlag die feierliche 

Einholung der Sternsinger*innen statt. Im Rahmen der traditionellen Sternsingeraktion 

wurden die Sternsinger*innen herzlich in den Gottesdiensten willkommen geheißen, die in 

beiden Orten abgehalten wurden. 

In Schönberg und Eppenschlag trugen die Sternsinger*innen bei der Predigt ihren 

Sternsingerspruch über die frohe Botschaft von der Geburt Christi und der Hoffnung für 

die Welt vor. Am Ende des Gottesdienstes, beim Danklied, wurden die Kronen, die die 

Könige symbolisierten, feierlich vor der Krippe abgelegt. Diese Geste war ein 

eindrucksvoller Moment der Andacht und zeigte die Hingabe und Demut der Sternsinger, 

die in diesem Jahr unter dem Thema „Kinderrechte“ für eine gerechte Zukunft der Kinder 

weltweit einstehen. 

In der Predigt ging sowohl Pfarrer Steinbauer als auch Pfarrvikar Antony auf das 

diesjährige Sternsingerprojekt „Kinderrechte“ ein. Die Predigt behandelte die Wichtigkeit, 

die Rechte der Kinder zu wahren und zu schützen, besonders in einer Welt, in der viele 

Kinder unter schwierigen Bedingungen leben müssen. Beide erinnerten die Gemeinden 

daran, wie wichtig es ist, sich aktiv für die Rechte von Kindern einzusetzen und mit der 

Sternsingeraktion weltweit Unterstützung zu leisten. 

Die Sternsingeraktion in Schönberg und Eppenschlag war ein gelungenes Beispiel für 

gelebte Solidarität für bzw. von Kindern. Ein großer Dank gilt an dieser Stelle all unseren 

Ministranten*innen für ihren Einsatz als Sternsinger*innen, aber auch der Bevölkerung 

von Schönberg, Eppenschlag, Eberhardsreuth und Kirchberg für die geleistete Spende für 

das Kindermissionswerk.  



Sammlungsergebnisse Sternsingeraktion 2024 in unserem Pfarrverband: 

Schönberg und Kirchberg: 2217, 56 € 

Eberhardsreuth: 306 € 

Eppenschlag: 1657, 50 € 

 

 



Nikolausmarkt Eppenschlag 
 

Die Kleinsten freuten sich schon sehr auf den 

Nikolausmarkt. Sie liefen am Kirchvorplatz 

umher und warteten gespannt auf den Nikolaus. 

Der Heilige Mann und sein Krampus ließen sich 

auch in diesem Jahr wieder mit dem 

Feuerwehrauto vor die Kirche bringen. Die 

Kindergarten Kinder begrüßten die beiden mit 

dem Lied: „Willkommen lieber Nikolaus“. 

Dieser bedankte sich bei den Kindern für die 

nette Begrüßung. Er freute sich sehr, dass das 

ganze Dorf so schön weihnachtlich leuchtet. 

Den Krampus mit seiner Ruat`n hatte er auch 

wieder dabei, sagte den Kinder aber, dass der 

Krampus die sicher nicht braucht, da die 

Eppenschlager Kinder ganz brav sind. Pfarrer 

Simon Steinbauer hielt einen schönen 

Wortgottesdienst inmitten der Kinderschar, die 

sich um den Nikolaus gebildet hatte. Nach dem 

Wortgottesdienst verteilte der Nikolaus an alle 

kleinen Besucher ein Geschenk, dass von der Raiffbk. Goldener Steig – Dreisessel eG 

gestiftet wurde. Einige Mutige holten es sich sogar beim Krampus ab.  

Die Jugendfeuerwehr verkaufte heiße Rosswürstl und der Elternbeirat des Kindergartens 

versorgte die Besucher mit selbstgebackenen Kuchen sowie 

Glühwein und Kinderpunsch.  

Bei weihnachtlicher Musik, aufgelegt 

durch DJ Schneider Flo, wurden rund um 

die „warmen Feuerstellen“ gute 

Gespräche geführt, viel gelacht und noch 

der ein oder andere Glühwein getrunken. 
                                                                                                                                                                                                                     

Vielen Dank an unseren Bauhof, der alles 

immer so wundervoll herrichtet, danke an 

die Feuerwehr und den Elternbeirat für 

die Organisation. Der Erlös wird für die 

Förderung gemeinnütziger 

kindbezogener Zwecke in Eppenschlag 

verwendet. 

Eingespieltes Verkaufsteam der Jugendfeuerwehr 

(Regina Breit) 



Jugendbekennungsgottesdienst am Christkönigtag 
 

Nicht immer ist uns bewusst durch wie viele Türen wir im Laufe eines Tages hindurchgehen. 

Eine eindrucksvolle Auseinandersetzung mit dem Thema „Tür auf“ fand dazu am letzten 

Sonntag im November, dem Christkönigssonntag, im Rahmen eines Jugendgottesdienstes 

in der Pfarrkirche St. Katharina in Eppenschlag statt. 

Pfarrvikar Antony, der hierzu viele Kinder und Jugendliche begrüßen durfte, verwies dabei 

darauf, dass „Jesus Christus von sich selbst als Tür zum Leben spricht. Wenn Jesus unser 

Leben begleitet, kann die Größe und Güte Gottes erkannt werden“. 

 

Unter Anleitung von 

Gemeindereferentin Carolin 

Berger und Stephanie Galster 

setzten sich anschließend die 

Jugendlichen mit meditativen 

Texten und Symbolbildern mit 

dem Motto des Gottesdienstes 

auseinander.  

In einem Dialog stellten die 

Organisatorinnen klar, dass man 

für die Türen, die wir täglich 

durchschreiten auch Schlüssel 

brauchen und diese Schlüssel in 

Zusammenhang mit der Kirche 

und unserem Glauben stehen. So 

beispielsweise der 

Haustürschlüssel, der sowohl im 

Alltag, als auch mit der Kirche 

und im Glauben Begegnungen 

ermöglichen kann.  

Ein Altarbild als Blickfang 

sorgte zudem dafür, dass das 

Thema auch optisch gut 

vermittelt wurde. In den 

Fürbitten wurde dargelegt, dass 

es immer mutige kleine Schritte 

braucht, die die Welt bewegen.  



Abschließend bedankte sich 

Pfarrvikar Antony bei den 

Mitwirkenden für das große 

Interesse, beim Vorbereitungsteam 

für das Engagement und bei der 

Organistin Manuela Denk, die mit 

thematisch bezogenen und 

zeitgemäßen Liedern für eine 

stimmungsvolle Umrahmung sorgte. 

Kyrie und Fürbitten trugen die 

Jugendlichen gemeinsam   mit 

Gemeindereferentin                         

Carolin Berger vor. 
(Gisela Reith) 

 

 

 

 

Nikolaus im Kindergarten 

 
Groß war die Freude, als es 

an der Tür geklopft hat und 

St. Nikolaus mit einem 

großen Sack davor stand. 

Die Kinder sangen ihm 

gleich das Adventskranzlied 

vor, sagten ein Gedicht auf 

und hörten gespannt, was im 

goldenen Buch drinstand. 

Obwohl es in diesem Jahr 

nicht nur lauter positive 

Sachen zu berichten gab, 

bekam jedes Kind ein 

kleines Nikolaussäckchen. 

Danke lieber Nikolaus. 

(Regina Schiller) 

 

 



Gelungener Frauenbund-Adventsmarkt 
 

Am 23.11. fand nach langjähriger Pause, teils Corona geschuldet, wieder der Adventsmarkt 

des Frauenbundes statt. Bereits im Vorfeld wurde dazu fleißig gebastelt, gebacken, gestrickt 

und gehäkelt. Zur großen Freude aller, wurde die Arbeit belohnt mit vielen Besuchern. Bei 

Kaffee und Kuchen, Glühwein und Kinderpunsch konnte man im Pfarrheim gemütlich 

beisammensitzen. Großteils wurde das Meiste schon am Samstag verkauft, am Sonntag nach 

der Kirche hatte man nochmal die Möglichkeit etwas Schönes zu ergattern. 

Auch alle wunderschön gebundenen Adventskränze wurden verkauft, 4 große 

Adventskränze wurden für die Adventsgestecke der Kirche gespendet. 

Die Vorstandschaft bedankt sich ganz herzlich bei allen, die gebacken, gebastelt und 

mitgeholfen haben. Vielen Dank auch an alle, die unseren Adventsmarkt wieder so toll 

angenommen haben. Wir freuen uns schon auf´s nächste Jahr! 

(Sandra Wenig) 

 

 



 

Kindergarten zu Besuch bei der Seniorenweihnachtsfeier 
 

Wie alle Jahre haben die Kinder wieder mit Liedern, einem Gedicht, einer kleinen 

Geschichte rund um das Schmücken des Weihnachtsbaums, die Senioren-weihnachtsfeier 

beim „Ober`n Wirt“ bereichert. 

Ina 

Karger, 

Regina 

Schiller 

und 

Edeltraud 

Weber im  

Landgasthaus „Zum 0ber`n Wirt“ mit den Kindergartenkindern 
 

Für alle gab es zum Schluss noch einen gebastelten Tannenbaum geschenkt und mit dem 

Liedbeitrag „Oh Tannenbaum“ verabschiedeten sich die Kinder des Kindergartens. 

(Regina Schiller) 

 

 

 

 

 

 



Advents- und Weihnachtszeit in Eppenschlag 
 
 

In der Vorfreude auf die Advents- und 

Weihnachtszeit gestaltete Anni Molz wieder 

selbstgehäkelte 

Sterne zur Dekoration der Eppenschlager 

Pfarrkirche, dieses Mal in der violetten 

Adventsfarbe.  

 

 

Der Adventskranz wurde wieder von der 

Mesnerin Beate Breit gebunden. Die 

grünen Tannenzweige spendete wie seit 

einigen Jahren Franz Buchecker dazu. 

 

 

 

Am Heiligen Abend zu später Stunde feierten 

die Eppenschlager Gläubigen in der Christmette 

die Geburt Jesu. Josef Ranzinger aus 

Eppenschlag spendete, wie seit vielen Jahren 

wieder eine prächtige Tanne für die Pfarrkirche. 

Die Jesuskrippe mit der Laterne, aus welcher 

das Friedenslicht aus Bethlehem erstrahlte, 

wurde von Beate Breit wieder sehr 

geschmackvoll mit Zweigen und Blumen 

gestaltet.  

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit stimmungsvollen Weisen vor der Christmette stimmten Johann Uhrmann an der Zitter 

und Moritz Denk mit der Steirischen die Kirchenbesucher auf die Fest-stunde ein.  

Pfarrvikar Antony sprach in seiner Predigt, dass Gott in unsere Welt hineinkommt, mitten 

hinein in die Schlagzeilen von Krieg, Unmenschlichkeit und Leid, um Heil zu bringen, 

Vergebung und neue Anfänge. Und um auch uns zu neuen Menschen zu machen. Aber 

merken unsere Mitmenschen, dass wir ein Abbild Gottes sind? Darum beten wir, dass dieses 

Weihnachtsfest uns hilft, uns ganz neu auf Christus einzulassen. 

 

Musikalisch 

umrahmte der 

Eppenschlager 

Kirchenchor 

mit Liedern 

die Feierstunde 

zum 

Weihnachts- 

geheimnis.  

 

 

 

 

Pfarrvikar Antony bedankte sich abschließend bei allen Mitgestaltenten und 

Gottesdienstbesuchern und weckte mit einer Beichtstuhlgeschichte das „weihnachtliche 

Frohlocken“ im Gotteshaus. 

(Gisela Reith) 

 

 


